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Ausgangssituation

Kontinuierlicher Wandel der Arbeitswelt; partielle Fachkräfteengpässe und 
demografischer Umbruch (vgl. u. a. Burstedde et al. 2017; Zika et al. 2015)  

Strukturell-institutionelle Entwicklungen im Bildungssystem;                                            
geringe institutionelle Durchlässigkeit und anhaltender Akademisierungstrend                                                 
(vgl. u. a. Frommberger 2019; Wolter 2019; Bernhard 2017; Ahrens/Spöttl 2014; Severing/Teichler 2013) 

Veränderte Qualifikationsstruktur sowie Qualifizierungs- und Kompetenzbedarfe                      
(vgl. u. a.  Spöttl 2017; Baethge/Wolter 2015)

Digitale Transformation; Neuausrichtung beruflicher Aus- und Weiterbildung;                  
neue berufliche Orientierungsanforderungen                                                                            
(vgl. u. a. Baumhauer et al. 2019; Meyer 2019a; Windelband 2019) 
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Systemprobleme der Berufsausbildung im Kontext des Wandels 
der Arbeit
 Unbestimmtheit zukünftiger Qualifikationsanforderungen (vgl. u. a. Meyer 2019a; Bosch 2018; Kutscha 2017)

Qualifizierungsprozesse in Deutschland traditionell im Konzept von Beruflichkeit organisiert

 Qualitätsdefizite in der schulischen und betrieblichen Ausbildung (vgl. DGB 2019)                                              

betr. Ausstattung, Ausbildungsinhalte, Qualifizierung des Ausbildungs- und Lehrpersonals

 Mangelnde Passung zwischen Ausbildungsplatzangebot und -nachfrage                                                
(vgl. BMBF 2019; BIBB 2016)

 Vernachlässigung der Berufsorientierung (vgl. BMBF 2019, 2014; Pilz 2019)                                                                                            

 Pluralität an Alternativen zu der beruflichen Bildung 

Das Prinzip der berufsförmigen Organisation von Arbeit                                              
erodiert an den Systemgrenzen des ‚Dualen Systems‘! (vgl. Meyer 2019a) 
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Das (Aus-)Bildungsgeschehen 
im Überblick

Quelle: https://www.bibb.de/datenreport-2019

Verschiebungen zwischen den 
Bildungssektoren! 
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Intensivierung der Berufsorientierung in der schulischen 
Allgemeinbildung 

Strategische Ansätze für eine zukunftsfähige Gestaltung dualer Berufsausbildung (I)

Zielsetzung

 Gestaltung des Übergangs von der Schule in das Berufsleben 
 Informierte Berufswahl (Berufsorientierung insb. an Gymnasien)

Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen 

 Wachsende Zahl der Ausbildungsanfänger*innen mit Studienberechtigung (vgl. BMBF 2019)

 Gestiegene Bildungsaspirationen und Verlängerung der Berufswahlphase                                  
(vgl. u. a. Struck 2019)

 Erweiterung und Anbindung schulischer Berufsorientierungskonzepte                                                            
(vgl. Ratschinski et al. 2018; Ebbinghaus et al. 2013)

 Steigerung der Transparenz und Information für Schulen;                                                            
z. B. BSO-Maßnahmenkompass (vgl. Projekt StepUp!; https://www.projekt-stepup.de)
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Integration von Studienabbrecher*innen in die berufliche Bildung 

Strategische Ansätze für eine zukunftsfähige Gestaltung dualer Berufsausbildung (II)

Quelle: https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Berufsbildungsforschung_Band_18.pdf
Quelle: https://www.bmbf.de/upload_filestore/pub/Studienabbrecher_als_Auszubildende_ins_Boot_holen.pdf

Zielsetzung

 Öffnung von „Rückwegen“ in die berufliche Bildung 
 Vermeidung von Brüchen in der (Aus-)Bildungsbiografie

Umsetzungspraxis des Übergangs (betriebliche Perspektive) sowie 
Prozess der beruflichen und bildungsbezogenen Neuorientierung 
(subjektive Perspektive) bisher wenig untersucht!   

Berufsausbildung als wichtige Alternative nach Studienabbruch!                            
(vgl. Heublein et al. 2018)

Herausforderungen
 Beratung und Unterstützung bei Orientierungsproblemen und 

Unsicherheiten
 Qualifikationsanerkennung und Anrechnungsoptionen 
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Durchlässigkeit und Verzahnung der Bildungssektoren –
Hybride Bildungsformate (vgl. u. a. Wolter 2019; Hemkes 2018) 

 Neue Ansätze zur Verbindung von beruflicher und hochschulischer Ausbildung;                      
Kombination von Ausbildungsvoraussetzungen bzw. Ausbildungsabschnitten

Beispiel:

Modell der studienintegrierenden Ausbildung                                                                                  
(vgl. Euler/Severing 2019; Garbade/Hartung 2019)

 Konzepte zur Erhöhung der Durchlässigkeit zwischen Berufs- und Hochschulbildung

Beispiel:

Duale und berufsbegleitende Studienangebote                                                                                  
(vgl. Krone/Nieding/Ratermann-Busse 2019; Beutnagel et al. 2018; Nickel/Püttmann/Schulz 2018)

Strategische Ansätze für eine zukunftsfähige Gestaltung dualer Berufsausbildung (III)
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Akademisierung: neue (Aus-)Bildungsangebote und Umbau der 
Hochschullandschaft (vgl. u. a. Meyer 2019b; Engelke/Müller/Röwert 2017; Hüning et al. 2017)

 Hybride Bildungsformate als perspektivisch tragfähige Lösung gegenwärtiger und zukünftiger 
Qualifizierungsprobleme bewertet  

 Hochschulen als Lernorte der beruflichen Bildung                                                                             
 abseits gesellschaftlich institutionalisierter, schulisch und betrieblich etablierter Standards

 Massiver Umbau der Hochschullandschaft:                                                                                      
„Boom“ ehemaliger Fachhochschulen und Berufsakademien;                                                        
Aufwuchs privater Hochschulen mit zahlreichen Ausgründungen                                                               
 Primat der Marktförmigkeit vs. Berufsförmigkeit
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Entwicklungen im Kontext des dualen Studiums

Quelle: Krone/Nieding/Ratermann-Busse 2019 auf der Basis von AusbildungPlus; BIBB 2017

Zuwachs der Studienangebote                                                               
(berufliche Erstausbildung)

Anzahl Studierende                                        
(berufliche Erstausbildung)

2011: 59.628

2016: 100.739

Quelle: BIBB 2017
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Funktionen und Herausforderungen des dualen Studiums                              
(vgl. u. a. Krone/Nieding/Ratermann-Busse 2019; Krone 2017; Kuhlee/Irmscher 2018; Langfeldt 2018; Nickel/Püttmann/Schulz 2018)

Rekrutierungsfunktion
• Sicherung akademischer Nachwuchs(führungs)kräfte

Sozialisationsfunktion
• Doppelqualifikation
• Förderung der beruflichen Identitätsbildung  

Integrationsfunktion
• Hohe Arbeitsmarktchancen; konkrete Übernahmeregelungen 

ermöglichen Einstiegs- und Aufstiegswege im Betrieb 

Sicherungsfunktion
• z. B. Finanzierung des Studiums durch eine Ausbildungs- bzw. 

Praktikumsvergütung

Diversityfunktion
• z. B. beruflich geprägter sozialer Hintergrund 

» Uneinheitliche und z. T. 
fehlende Regulierungs- und 
Steuerungsmechanismen

» Defizitäre „Lernortkooperation“ 
und Qualitätssicherungs-
probleme

» Heterogene Gestaltung des 
Übergangs vom dualen 
Studium in den Beruf 

» Individuelle Karrierewege, die 
dem Qualifikationsprofil des 
betrieblich-akademischen 
Bildungstyps vorbehalten sind 
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Empirische Ergebnisse aus dem MINT-Projekt –
Berufsbegleitende Studiengänge (vgl. Beutnagel et. al. 2018)

Weitere Informationen: 
https://www.boeckler.de/pdf/p_study_hbs_375.pdf

 Intransparente Zugangs- und Studienbedingungen

 Kaum spezifische Beratungsangebote 

 Fehlende systematische Verknüpfung beruflicher und akademischer Lehr-
und Lernformen

 Geringe Differenzierung zwischen grundständigem und 
berufsbegleitendem Lehrangebot 

 Marginale didaktische Vorbereitung der Lehrenden auf den Umgang mit 
berufserfahrenen und berufstätigen Studierenden 

https://www.boeckler.de/pdf/p_study_hbs_375.pdf
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Empirische Ergebnisse aus dem MINT-Projekt –
Berufliche Orientierungen berufsbegleitend Studierender                           
(vgl. Beutnagel et al. 2018; Dittmann 2016)

 Wunsch nach Erweiterung des beruflichen Aufgabengebiets in dem ursprünglich 
gewählten Berufsfeld  Professionalisierung als Steigerung individueller Beruflichkeit

 Vertiefung beruflicher Wissensbestände und Fähigkeiten (fachliche Dimension) 

 Sicherheit des Arbeitsplatzes, Entwicklung von Einkommen, Autonomie und 
Handlungsspielräumen in der Arbeit (soziale Dimension) 

 Vergleich beruflicher Entwicklungsmöglichkeiten (Orientierungsperspektiven);
bewusste Entscheidung gegen (bzw. für eine Ergänzung) berufliche(r)                                
Fort- und Weiterbildung
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Quo vadis? 

Welche Rolle nimmt das Konzept der Beruflichkeit im Kontext der 
Hybridisierung der Bildungslandschaft ein? 

Inwiefern trägt der massive Ausbau hybrider Bildungsformate zu einer 
Verbesserung gesellschaftlicher Teilhabechancen bei – oder inwiefern 
entstehen dadurch neue Begrenzungen im Bildungs- und 
Beschäftigungssystem?

Wie kann eine stärkere Öffnung des ‚Dualen Systems‘ realisiert werden, 
um die Integrationskraft der Berufsausbildung zu erweitern und 
Anschlüsse an berufsbezogene Entwicklungsmöglichkeiten auszubauen?
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